
Carmenthin 
Carmenthin® bei Verdauungsstörungen. Zusammensetzung: 1 magensaftresistente 
Kapsel enthält: Wirkstoffe: Pfefferminzöl 90 mg, Kümmelöl 50 mg. Sonstige 
Bestandteile: Gelatinepolysuccinat; Glycerol 85%; Polysorbat 80; Propylenglycol; 
Glycerolmonostearat 40-55; Methacrylsäure-Ethylacrylat-Copolymer (1:1) (Ph. Eur.); 
Mittelkettige Triglyceride; Natriumdodecylsulfat; Natriumsulfat; Natriumchlorid; 
Sorbitol (Ph. Eur.); Titandioxid; Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O; Patentblau V; 
Chinolingelb. Anwendungsgebiete: Dyspeptische Beschwerden, besonders mit 
leichten Krämpfen im Magen-Darm-Bereich, Blähungen, 
Völlegefühl. Gegenanzeigen: Bekannte Überempfindlichkeit gegen Pfefferminz, 
Menthol, Kümmel, andere Doldengewächse oder einen der sonstigen Bestandteile 
des Arzneimittels, bei Achlorhydrie, bei Lebererkrankungen, bei Gallensteinen, bei 
Cholangitis oder anderen Gallenerkrankungen. Nebenwirkungen: Bei empfindlichen 
Personen Magenbeschwerden (z.B. Aufstoßen). Sehr selten allergische Reaktionen. 
Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG - Karlsruhe 
 

Lasea® 
Lasea®. Wirkstoff: Lavendelöl. 1 Weichkapsel enthält: 80 mg Lavendelöl (Lavandula 
angustifolia Mill., aetheroleum). Sonstige Bestandteile: Gelatinepolysuccinat; Glycerol 
85 %; raffiniertes Rapsöl; Sorbitol-Lösung 70% (nicht kristallisierend) (Ph. Eur.), 
Trockensubstanz. Anwendungsgebiete: Unruhezustände bei ängstlicher 
Verstimmung. Gegenanzeigen: Leberfunktionsstörung; Überempfindlichkeit 
gegenüber Lavendelöl oder einem der sonstigen Bestandteile; Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren. Nebenwirkungen: Häufigkeit nicht bekannt: 
schwerwiegende Überempfindlichkeitsreaktionen mit Schwellungen, 
Kreislaufbeschwerden und / oder Atemwegsbeschwerden. In einem solchen Fall 
unverzüglich Arzt informieren und Lasea® nicht mehr einnehmen. Häufig: Aufstoßen. 
Häufigkeit nicht bekannt: Allergische Hautreaktionen; andere gastrointestinale 
Beschwerden. Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG – Karlsruhe 
 

Tebonin® 120 mg intens 
Tebonin® intens 120 mg. Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt. 1 
Filmtablette enthält: 120 mg quantifizierter, raffinierter Trockenextrakt aus Ginkgo-
biloba-Blättern (35-67:1), Auszugsmittel: Aceton 60 % (m/m), quantifiziert auf 26,4 - 
32,4 mg Flavonoide, berechnet als Flavonolglykoside, 3,36 - 4,08 mg Ginkgolide A, B 
und C, 3,12 - 3,84 mg Bilobalid, und unter 0,6 µg Ginkgolsäuren. Sonstige 
Bestandteile: Croscarmellose-Natrium; Hochdisperses Siliciumdioxid; Hypromellose; 
Lactose-Monohydrat; Macrogol 1500; Magnesiumstearat (Ph. Eur.); Maisstärke; 
Mikrokristalline Cellulose; Simeticon-alpha-Hydro-omega-
octadecyloxypoly(oxyethylen)-5-Sorbinsäure(Ph. Eur.)-Wasser; Talkum; Titandioxid; 
Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O. Anwendungsgebiete: Symptomatische Behandlung 
von hirnorganisch bedingten geistigen Leistungseinbußen im Rahmen eines 
therapeutischen Gesamtkonzeptes bei dementiellen Syndromen mit der 
Leitsymptomatik: Gedächtnis-/Konzentrationsstörungen, depressive Verstimmung, 
Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerzen. Vor Behandlung klären, ob die Symptome 
nicht auf einer spezifisch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Verlängerung 
der schmerzfreien Gehstrecke bei peripherer arterieller Verschlusskrankheit bei 
Stadium II nach FONTAINE im Rahmen physikalisch-therapeutischer Maßnahmen, 



insbes. Gehtraining. Bei Vertigo vaskulärer und involutiver Genese. Adjuvante 
Therapie bei Tinnitus vaskulärer und involutiver 
Genese. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegenüber Ginkgo biloba oder einem 
der sonstigen Bestandteile; Schwangerschaft. Nebenwirkungen: Es können 
Blutungen an einzelnen Organen auftreten, vor allem wenn gleichzeitig 
gerinnungshemmende Arzneimittel wie Phenprocoumon, ASS oder andere NSAR 
eingenommen werden. Bei überempfindlichen Personen allergischer Schock. 
Allergische Hautreaktionen (Hautrötung, Hautschwellung, Juckreiz). Leichte Magen-
Darm-Beschwerden, Kopfschmerzen, Schwindel, Verstärkung bereits bestehender 
Schwindelbeschwerden. Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG - Karlsruhe 

Tebonin® konzent® 240mg 
Tebonin® konzent® 240 mg. Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt. 1 
Filmtablette enthält: Wirkstoff: 240 mg quantifizierter, raffinierter Trockenextrakt aus 
Ginkgo-biloba-Blättern (35-67:1), Auszugsmittel: Aceton 60 % (m/m). Der Extrakt ist 
quantifiziert auf 52,8 - 64,8 mg Flavonoide, berechnet als Flavonolglykoside, 6,72 - 
8,16 mg Ginkgolide A, B und C, 6,24 - 7,68 mg Bilobalid, und enthält unter 1,2 µg 
Ginkgolsäuren pro Filmtablette. Sonstige Bestandteile: Gefälltes Siliciumdioxid; 
Mikrokristalline Cellulose; Croscarmellose-Natrium; Magnesiumstearat (Ph.Eur.) 
[pflanzlich]; Hypromellose; Stearinsäure; Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O E 172; 
Eisen(III)-oxid E 172; Talkum. Anwendungsgebiete: Zur Verbesserung einer 
altersbedingten kognitiven Beeinträchtigung und der Lebensqualität bei leichter 
Demenz. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegenüber Ginkgo biloba oder einem 
der sonstigen Bestandteile; Schwangerschaft. Nebenwirkungen: Sehr häufig: 
Kopfschmerzen. Häufig: Benommenheit / Schwindel, Diarrhoe, Bauchschmerzen, 
Übelkeit, Erbrechen. Häufigkeit nicht bekannt: Blutungen an einzelnen Organen 
(Auge, Nase, Gehirn, Gastrointestinaltrakt), Überempfindlichkeitsreaktionen 
(allergischer Schock), allergische Hautreaktionen (Erythem, Ödem, Juckreiz).  Dr. 
Willmar Schwabe GmbH & Co. KG - Karlsruhe 

 

Hametum® Hämorrhoidensalbe und Hametum® 
Hämorrhoidenzäpfchen 
Hametum® Hämorrhoidensalbe. Wirkstoff: Hamamelisblätter- und -zweigedestillat. 
1,0 g Salbe enthalten: 62,5 mg Destillat aus frischen Hamamelisblättern und -
zweigen (1 : 1,12 - 2,08), Destillationsmittel: Ethanol 6% (m/m), Cetylstearylalkohol 
(Ph. Eur.), Citronensäure-Glycerolmonooleat-Glycerolmonostearat-L-(+)-6-O-
Palmitoylascorbinsäure-all-rac-α-Tocopherol-Lecithin (2,5:7,5:20:20:25:25), 
Natriumedetat (Ph. Eur.), Glycerol(mono/di/tri)[adipat/alkanoat (C6-C20)/isostearat], 
Dickflüssiges Paraffin, Mikrokristalline Kohlenwasserstoffe (C40-C60), Propylenglycol, 
Weißes Vaselin, Gereinigtes Wasser, Wollwachs (enthält 
Butylhydroxytoluol). Anwendungsgebiete: Zur Besserung der Beschwerden in den 
Anfangsstadien von Hämorrhoidalleiden. Gegenanzeigen: 

Überempfindlichkeit gegen Hamamelis, Wollwachs oder einen der sonstigen 
Bestandteile. Nebenwirkungen: Sehr selten allergische Reaktionen. Dr. Willmar 
Schwabe GmbH & Co. KG - Karlsruhe 

Hametum® Hämorrhoidenzäpfchen. Wirkstoff: Hamamelisblätter-Auszug. 1 Zäpfchen 
enthält: 400 mg Auszug aus Hamamelisblättern (1:2), Auszugsmittel Ethanol 60 % 



(V/V), Glycerolmonooleate, Hartfett, mikrokristalline Kohlenwasserstoffe (C40-C60), 
Polyglycerolpoly(12-hydroxystearat), hochdisperses Siliciumdioxid, methyliert, alpha-
Tocopherol (Ph. Eur.). Anwendungsgebiete: Juckreiz, Nässen und Brennen in den 
Anfangsstadien von Hämorrhoidalleiden. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegenüber Hamamelis oder einen der sonstigen 
Bestandteile. Nebenwirkungen: Häufig kurz anhaltende Reizerscheinungen wie 
leichtes Brennen. Sehr selten allergische Reaktionen. Dr. Willmar Schwabe GmbH & 
Co. KG - Karlsruhe 
 


